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 DIE VÖB-KOMMISSION UNIVERSITÄTSBIBLIOTHEKEN 
AN ÖSTERREICHISCHEN PRIVATUNIVERSITÄTEN STELLT 
SICH VOR
von Ingo Glückler und Katharina Mrkvicka 
Seit dem Jahr 2000 sind Privatuniversitäten (derzeit 13 Einrichtungen) der 
jüngste Teil des österreichischen Hochschulsystems. Mit einem breiten Fä-
cherkanon in mehr als 150 Studiengängen bieten sie insbesondere in den 
Bereichen Sozial- und Wirtschaftswissenschaften, Rechtswissenschaften, 
Medizin, Theologie, Philosophie sowie Kunst und Musik ein vielfältiges aka-
demisches Programm an.
Jede Privatuniversität, die akademische Bachelor-, Master- und Promo-
tions-Studienabschlüsse vergeben will, muss sich der Prüfung durch den 
Österreichischen Akkreditierungsrat (AQ AUSTRIA) unterziehen. Dabei 
werden an die Einrichtungen hohe Ansprüche gestellt, nur 15 % aller Pro-
jektbewerberInnen erhalten eine Zulassung. Um einen hohen Qualitäts-
standard sicherzustellen, erfolgt zudem in regelmäßigen Abständen eine 
weitere Überprüfung dieser Zulassung. 
Im Studienjahr 2015/16 wurden erstmals über 10.000 Studierende an 
den österreichischen Privatuniversitäten gezählt. Zwar sind das lediglich 
2,8 % aller Studierenden in Österreich, der Anteil an international Studieren-
den ist jedoch mit 39 % höher als an Fachhochschulen und öffentlichen Uni-
versitäten (Zahlen und nähere Informationen zu den österreichischen Priva-
tuniversitäten entnommen aus: https://oepuk.ac.at/; Stand: Februar 2017).
Im März 2016 wurde im Rahmen einer Sitzung der Österreichischen Pri-
vatuniversitäten Konferenz (ÖPUK) – einem Zusammenschluss aller akkre-
ditierten Privatuniversitäten Österreichs – angedacht, eine Koordinations-
gruppe der Bibliotheken ins Leben zu rufen. So kamen die VertreterInnen der 
einzelnen Bibliotheken erstmals zusammen und entschieden sich in einem 
weiteren Schritt zur Gründung der VÖB-Kommission Universitätsbibliotheken an 
Österreichischen Privatuniversitäten, die vom VÖB-Vorstand im Herbst 2016 
genehmigt wurde. Die konstituierende Sitzung fand am 01.12.2016 statt.
Die Kommission möchte sich der Kooperation und wechselseitigen 
Unterstützung der Universitätsbibliotheken an Privatuniversitäten sowie 
speziellen Fragen und aktuellen Themen, die für diese besonders relevant 
sind, widmen. Sie versteht sich als Plattform zur Erarbeitung gemeinsamer 
Projekte und überregionaler Vorhaben für den Bereich Universitätsbiblio-
theken an österreichischen Privatuniversitäten im Bibliotheks-, Archiv- und 
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Informations-/Dokumentationswesen. Dabei vertritt sie in der VÖB die 
gemeinsamen Anliegen und organisiert gegenseitig Hilfeleistungen in der 
Bibliotheksentwicklung und der Koordination von Bibliotheksaufgaben an 
den Privatuniversitäten.
Zu den zentralen Aufgaben der Kommission zählen ein regelmäßiger 
Informations- und Erfahrungsaustausch, die Organisation und Durch-
führung gemeinsamer Fortbildungen, die Vorbereitung übergreifender 
Arbeitsprojekte sowie die Förderung der Zusammenarbeit und des Wis-
sensaustausches zwischen den an Privatuniversitäten tätigen Bibliotheka-
rinnen und Bibliothekaren. Arbeitsschwerpunkte bilden dabei neue Ent-
wicklungen und Angebote im Bereich der Informationstechnik und die 
Erarbeitung von Lösungsvorschlägen für Spezialprobleme (Rechtsstellung, 
Fremdsprachigkeit, Einbindung in LehrerInnenbildung, Studierendenwer-
bung, Drittmitteleinwerbung etc.). 
Allem voran steht die Kooperation und Vernetzung mit anderen VÖB-
Kommissionen, um den spezifischen Blickpunkt von Privatuniversitäten 
einzubringen sowie den Austausch von Know-how zu fördern und die Er-
gebnisse der VÖB für kleinere Bibliotheken leichter zugänglich zu machen.
Mitgliedsbibliotheken und deren VertreterInnen:
– Mag. Johannes Lackinger
 Anton Bruckner Privatuniversität Linz, Bibliothek
 Hagenstraße 57, A-4040 Linz
 E-Mail: j.lackinger@bruckneruni.at
– Dipl.Theol. Ingo Glückler,  M.A. (LIS), M.Th. (Abdn.)
 Katholische Privat-Universität Linz, Diözesan- und Universitätsbibliothek
 Bethlehemstraße 20, A-4020 Linz
 E-Mail: i.glueckler@ku-linz.at
– Mag.a Claudia Buchmayer; Johanna Hubweber, BA
 MODUL University Vienna Private University, Bibliothek
 Am Kahlenberg 1, A-1190 Wien
 E-Mail: claudia.buchmayer@modul.ac.at; johanna.hubweber@modul.ac.at
– Mag.a Katharina Mrkvicka (Vorsitzende)
 Musik und Kunst Privatuniversität der Stadt Wien, Bibliothek
 Johannesgasse 4A, A-1010 Wien
 E-Mail: k.mrkvicka@muk.ac.at
– MMag.a Cvetka Lipuš
 Paracelsus Medizinische Privatuniversität, Bibliothek
 Strubergasse 21, A-5020 Salzburg
 E-Mail: cvetka.lipus@pmu.ac.at
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– Mag. Dr. Michael Reichmayr
 Sigmund Freud PrivatUniversität Wien, Linz, Paris, Berlin, Milano, 
Ljubljana, Bodensee, Bibliothek
 Campus Prater, Freudplatz 1, A-1020 Wien
 E-Mail: michael.reichmayr@sfu.ac.at
– Mag.a Nicole Platzer
 Webster Vienna Private University, Bibliothek
 Palais Wenkheim, Praterstraße 23, A-1020 Wien
 E-Mail: nicole.platzer@webster.ac.at
Gäste: 
– Dipl.-Ing.in Regina Plail
 Karl Landsteiner Privatuniversität für Gesundheitswissenschaften, 
Bibliothek
 Dr.-Karl-Dorrek-Straße 30, A-3500 Krems an der Donau
 E-Mail: regina.plail@kl.ac.at
– Bettina Ortner, BA
 New Design University – Privatuniversität St. Pölten, Bibliothek 
Mariazeller Straße 97a (im Zentrum für Technologie und Design), 
A-3100 St. Pölten
 E-Mail: bettina.ortner@ndu.ac.at
– Benjamin Fasching-Gray
 Webster Vienna Private University, Bibliothek
 Palais Wenkheim, Praterstraße 23, A-1020 Wien
 E-Mail: benjamin.fasching-gray@webster.ac.at
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